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Die neuen Wechselstempelvorschristen

Mit dem ersten September dieses Jahres tritt laut
Bekanntmachung des Bundesraths vom 16 Juli c eine
neue Art der Kassation der Wechselstempelmarken in Kraft
die gegen die bezüglichen früheren Vorschriften erhebliche
Abweichungen aufweist Um das betheiligte Publikum vor
Stempelstrafen zu bewahren lassen wir zunächst die be
treffende Verordnung hier folgen und nehmen dann Ge
legenheit eine Reihe von Punkten die Aenderungen Zu
sätze c gegen die früheren Bestimmungen enthalten beson
ders hervorzuheben

Die Bekanntmachung betreffend die Abänderung der
Vorschriften über die Verwendung der Wechselstempelmarken

vom 16 /7 1881 lautet
Der Bundesrath hat beschlossen daß an Stelle der in

der Bekanntmachung vom 11 /7 73 enthaltenen Vorschriften
folgende Bestimmungen zu treten haben

In Bezug auf die Art der Verwendung der Reichs
stempelmarken zu Wechseln und den dem Wechselstempel
unterworfenen Anweisungen c ß 24 des Ges vom 10 /6 69
sind nachfolgende Vorschriften zu beobachten

1 Die den erforderlichen Steuerbetrag darstellenden
Marken sind aus der Rückseite der Urkunden und zwar
wenn die Rückseite noch unbeschrieben unmittelbar an einem
Rande derselben andernfalls unmittelbar unter dem letzten

Vermerke Indossament c auf einer mit Buchstaben oder
Ziffern nicht beschriebenen oder bedruckten Stelle aufzukleben
Das erste inländische Indossament welches nach der Kassi
rung der Stempelmarke auf die Rückseite des Wechsels ge
setzt wird bezw der erste sonstige inländische Vermerk ist
unterhalb der Marke niederzuschreiben widrigenfalls die
letztere dem Niederschreiber dieses Indossaments bezw Ver
merks und dessen Nachmännern gegenüber als nicht ver
wendet gilt Es dürfen jedoch die Vermerke ohne Protest
ohne Kosten neben der Marke niedergeschrieben werden
Dem inländischen Inhaber welcher aus Versehen sein In
dossament aus den Wechsel gesetzt hat bevor er die Marke
aufgeklebt hatte ist gestattet vor der Weitergabe des Wech
sels unter Durchstreichung dieses Indossaments die Marke
unter dem letzteren aufzukleben

2 In jeder einzelnen der aufgeklebten Marken muß
das Datum der Verwendung der Marke auf dem Wechsel
und zwar der Tag und das Jahr mit arabischen Ziffern
der Monat mit Buchstaben mittelst deutlicher Schriftzeichen
ohne jede Rasur Durchstreichung oder Ueberschrift an der
durch den Vordruck bezeichneten Stelle niedergeschrieben
werden Allgemein übliche und verständliche Abkürzungen
der Monatsbezeichnungen mit Buchstaben sind zulässig z B
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3 Bei Ausstellung des Wechsels auf einem gestempelten
Blanket kann der an dem vollen gesetzlichen Betrage der
Steuer etwa noch fehlende Theil durch vorschriftsmäßig zu
verwendende Stempelmarken ergänzt werden Stempelmarken
welche nicht in der vorgeschriebenen Weise verwendet worden
sind werden als nicht verwendet angesehen 14 des Ge
setzes Bis zum 31 August 1881 ist die Verwendung der
Wechselstempelmarken auch nach Maßgabe der Bestimmungen
in der Bekanntmachung vom 11 Juli 1873 zulässig

Hieran fügen wir die folgenden Bemerkungen
1 Während die Kassation der Stempelmarken bisher

in der Weise zu erfolgen hatte daß die Firm welche
dieselben Ausklebte außer dem mit arabischen Ziffern aus
gedrückten Datum der Verwendung auch ihre Firma resp
die Anfangsbuchstaben derselben auf jeder Marke vermerken
mußte ist es jetzt erforderlich daß der Tag und das Jahr
des Datums der Verwendung mit arabischen Ziffern der
Monat jedoch mit Buchstaben und zwar bei den neuen
Stempelmarken auf der durch Vordruck kenntlich gemachten

Martin in tausend Aengsten
Ein Jagdabenteuer

Wie doch der Mensch unschuldig in eine komisch gefähr
liche Situation kommen kann und zwar durch schalkhafte
Freunde Habe so etwas in meinem Leben noch nicht ge
hört und ist mir doch manches Aergerliche und Spaßhafte
auf der Jagd passirt So geht es aber Trau schau wem

Prächtige Freunde hat unser Martin plaudern da
hübsche Geschichten von ihm aus und wenn er gefragt
wird ob s wahr ist so setzt er dem Pudel auch noch die
Krone auf und hat durchaus nichts dagegen wenn ihm
seine Erlebnisse in s Gedächtniß zurückgerufen werden
Hätte er mich den Nimrod gefragt nun was zur
Jagd alles gehört lernt auch ein schlechter Schütze einem

schlechten Schützen ist eben manches Unangenehme pas
sirt das ist nun einmal so er kennt aber doch die Jagd
gesetze denn Uebertretungen dieser werden ja meistentheils
aus Unkenntniß herbeigeführt was Wunder wenn Martin

doch nein ich will der zu erzählenden Begebenheit
nicht vorgreifen

Ein Mann wie Martin hat viele Freunde er ist ja
ein lieber Mensch ein vorzüglicher Gesellschafter und niemals
ein Spaßverderber In seiner Gesellschaft wird die Zeit
Niemand lang denn durch seine Unterhaltungsgabe verbun
den mit Mutterwitz und einer stets passenden auf der Zunge
sitzenden Antwort ist er da wo er sich zeigt förmlich von
Freunden umlagert Und wenn Jemand zu ihm sagt er
liebe das Geschäft so meint er Ja wie der Bauer Egge
und Pflug Und wenn ihn ein Anderer zu einem Ver
gnügen einladen will so antwortet er Erst das Geschäft
und dann das Vergnügen und lehnt ab Daraus werde
nun einer gefcheidt

Vor noch nicht gar langer Zeit tritt er nun Abends
in einen Freundeskreis wo er laut jubelnd empfangen wird
Es ist eine kleine Jagdgesellschaft welche sich eingefunden
um den Rsnäöns vous Platz einer für den nächsten Tag
anberaumten Hühnerjagd festzustellen Aber lieber Martin
laß Dich doch bewegen wir bitten Dich allen Ernstes nnd
gehe morgen mit uns zur Jagd brauchst Dich um nichts
zu kümmern Flinte und Patronen leihen wir Dir Mit

Beilage zum Hallc schcn Tageblatt

Stelle niedergeschrieben wird Allgemein übliche und ver
ständliche Abkürzungen wie z B Sept für September sind
zulässig

2 Die früher vorgeschriebene Verzeichnung der die
Marke entwsrthenden Firma auf derselben kommt ganz in
Fortfall Ein Zusatz irgend welcher Art zu dem Datum
z B der Firma des Wohnortes c würde ein Fehler sein

insofern das Gesetz nur die Angabe des Datums verlangt
und sonst der Vermuthung Raum gegeben werden könnte
daß durch diese zusätzlichen Schriftzeichen etwaige frühere
oder fehlerhafte auf der Stempelmarke befindlich gewesene
Vermerke event verschleiert oder korrigirt werden sollten

3 Als eine entschiedene Erleichterung ist es anzusehen
daß die neue Verordnung dem inländischen Inhaber eines
Wechsels der aus Versehen sein Indossament auf den
Wechsel setzte bevor er denselben gestempelt hatte es zugesteht

die Marke gültig nach Durchstreichung dieses seines Giros
oberhalb eines neuen Giros zu kassiren Ein derartiges
Versehen war nach den früheren Bestimmungen überhaupt
nicht mehr zu korrigiren

4 In Uebereinstimmung mit den bislang geltenden
Vorschriften dürfen sich neben der Marke keinerlei Vermerke
Quergiros c befinden doch macht das neue Gesetz inso
fern eine Ausnahme als es gestattet daß die Aufforderung
den Protest event zu unterlassen neben der Marke mit den
Worten ohne Protest ohne Kosten niedergeschrieben wer
den darf

Es wird noch bemerkt daß die Höhe des Stempcl
betrages keinerlei Aenderung erfahren hat und daß die bis
her zur Anwendung gelangten Stempelmarken bis auf Wei
teres noch in Gebrauch genommen werden dürfen

Aus Halle und Umgegend
Der gestrige Tag hat für den Patriotismus unserer

Bürgerschaft glänzende Belege geliefert Alt und Jung
Reich und Arm fühlten sich einig in dem erhebenden Ge
danken der geistigen und sittlichen Kraft unseres Vater
landes Diesem Gefühl war mit dem Grauen des Tages
durch reichen Flaggenschmuck der sich in einzelnen Straßen
zu einem Flaggenwalde gestaltete Ausdruck verliehen wor
den Die öffentlichen Gebäude waren mit gutem Beispiele
vorangegangen von dem Altane unseres altehrwürdigen
Stadthauses schauten aus sinniger Decoration die Büsten
der Häupter unseres Herrscherhauses und der Hauptstützen
der Staatsregierung hernieder Die Schulen versammelten
sich in ihren Festlokalen und erinnerten sich in patriotischen
Reden und Gesängen an die hohe Bedeutung des Tages

Der Festgottesdienst in der Marienkirche erfüllte die
frommen Gemüther mit Dankbarkeit gegen den Geber alles
Guten Die gewohnten patriotischen Weisen des trefflich
geschulten Stadtmustkchors fanden in den Herzen der zahl
reichen Zuhörer feines Verständniß

War bis dahin ausschließlich das geistige Bedürfniß
in reichem Maße befriedigt worden so mußte der Nach
mittag und Abend den geselligen Ansprüchen Gerechtigkeit
widerfahren lassen Ueberall wo gesellige Kreise in weiteren
und engeren Grenzen sich zusammenfanden herrschte unge
zwungene Heiterkeit gepaart mit loyaler Gesinnung Hier gab
es keinen Unterschied der politischen oder religiösen Ueber
zeugung das Zauberwort der Einigkeit Deutschland hatte
alle düsteren Geister des Haders und Streites verscheucht

Im Stadtschießgraben auf dem Berge in der Aus
stellung im Neumarktfchießgraben in den geselligen Ver
einigungen der Kriegervereine bei dem patriotischen Feste
des Handwerker Meistervereins im goldenen Hirsche u a
wurden Kaiser Vaterland und Bürgerthum in kräftigen
Mannesworten gefeiert und zur Bekräftigung der Schwüre

solchen und ähnlichen Worten und Bitten wurde er förm
lich bestürmt

Martin denkt im Stillen wie er früher schon Ritter
ohne Schwert und Schild gewesen so möchte er sich auch
einmal als Jäger sehen und sich als Schütze versuchen er
denkt an Freund Wilhelm der auch auf die Jagd geht
es tritt ihm das Bild der hochbusigen Waldmaid Emma
vor die Augen welche im Schatten grüner Eichen ruht
und ihr liebebedürftiges Herz nur an einen Starken ver
geben will Er läßt sich daher erweichen und nach einigem
Zögern sagt er endlich mit kräftigem Handschlag zu An
dern Morgens macht er sich zeitig aus um sein Geschäft
zu ordnen zwei gebratene Rebhühner sowie eine von
seinem Freunde Paul aus Berlin erhaltene Trüffelleber
wurst außerdem noch zwei halbe Fläschchen spanischen Roth
wein zum Frühstück werden in die geliehene Jagdtasche ge
steckt und fort rollt nun die vor der Thür stehende
Jagdkalesche mit unserem Martin und seinen Freunden

An Ort und Stelle angekommen steht unser Held
aus der Suche wie von geübter Hand manches niedliche
Thierchen während des Aufsteigens getroffen zur Erde nie
derfällt Er amüfirt sich vortrefflich Seine Witze sind
zündend die er mit unverwüstlichem Humor als Antwort
über die von seinen Freunden zugerufenen Bravos bei
einem Fehlschuß zurückgiebt

Die Sonne steigt höher und höher am wolkenlosen
Himmel und sendet ihre sengenden Strahlen auf die Jäger
hernieder Nur hier und da zeigt sich einmal ein kleines
Gebüsch nirgends ein Baum unter dessen Schatten geruht
und das Frühstück eingenommen werden könnte Am Rande

eines Weges wird zu diesem Behufe Halt gemacht
und verschwunden ist Martin s Illusion im Schatten des
Waldes die Göttin der Jagd mit Bogen und Pfeil als
Jägermädchen schauen zu können Wenn dir doch auch so
ein Jagdstreich passirte wie Gevatter Wilhelm in Erfurt

dort Wald Berg und Thal hier nichts als brennend
heißer Sand unter den Füßen dort hübsche Försterstöchter

und hier denkt unser Martin Und doch dort
an der Wegesscheide tritt eine Gestalt in grünem Kleide
und blitzendem Helme hervor sie schreitet schnell und rüstig
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dem Baccchus und Gambrinus Nationen in Hülle und
Fülle gebracht

Der Abend sah aus Straßen und Gassen die öffent
lichen und privaten Gebäude in einem Lichtermeer erglänzen
vom Stadthause und Siegesbrunnen gaben die leuchtenden
Strahlen dem schönen Marktplatze ein eigenthümlich ge
färbtes Licht Auf dem Ausstellungsplatze flimmerten und
schimmerten die kleinen Leuchtkäfer im Grase der Teich
schien in ein Flammenmeer getaucht und die rothen und
grünen bengalischen Flammen umhüllten die springenden
Wasser Eine wogende Menschenmenge weidete sich an dem
köstlichen Schauspiele bis es versank

Ueber den Stand der Wittwen und Waisen
kasse für Volksschullehrer des Regierungsbez Merse
burg im Jahre 1880 81 ist Folgendes zu berichten Die
Einnahmen setzten sich zusammen aus

1 Resten 192,382 Antrittsgeldern 2664,003 Kapitalzinsen 31935,00
4 Gemeinden und Stellen beiträgen 59 241,75

Summa 94033,13
Die Ausgabe bestand aus folgenden Posten

1 Verwaltungskosten 135,00
2 angelegte Kapitalien 24263,55
3 zurückgezahlter Vorschuß 16402,96
4 Restausgaben 360,005 Pensionen 74865,006 Insgemein 80,16Summa 116106,67

Demnach wurde auf das Geschäftsjahr 1881 82 ein
Vorschuß von 22073,54 genommen Unterstützt wur
den 419 Wittwen mit 72153 und 25 Waisenfamilien
mit 2712 360 blieben Rest Die Zahl der Witt
wen hat gegen das Vorjahr um 13 zugenommen An bei
tragspflichtigen Stellen sind im Bezirke 2042 vorhanden
außerdem gehören dem Kassenverbande noch 270 Extraner
an Der Fond beziffert sich auf 742350 es sind da
von angelegt 138900 in Hypotheken 406 650 in
4 l/z prozentigen und 156300 in 4prozentigen der Ver
lobung nicht unterworfenen Effekten 25500 in Eifen
bahn StamM Aktien und 15000 in 4prozentiger konso
lidirter Anleihe Daß vom 1 April 1881 an die Pen
sionsraten auf 250 uormirt und in solcher Höhe bereits
gezahlt worden sind setzen wir als bekannt voraus

Gartenbau Ausstellung
Die in unserer Provinz hochentwickelte Gartenbaukunst

war auf unserer Ausstellung bisher einigermaßen zu kurz
gekommen Trotzdem sich der Gartenbauausschuß an dessen
Spitze der thätige Herr Spindler steht die erdenklichste
Mühe gegeben hatte die Fachgenossen zu einer starken Be
theiligung heranzuziehen so zeigte die permanente Garten
bauausstellung dennoch bedenkliche Lücken weil man auf
gärtnerischer Seite sich scheute zu den bedeutenden Opfern
auch noch das Opfer der Platzmiethe von welcher der Vor
stand der Gefammtausstellung trotz dringlicher Vorstellungen
nicht abgehen wollte zu bringen Es konnte daher nicht
auffallen daß die gärtnerischen Anlagen in unserer Aus
stellung hinter denen von Frankfurt Stuttgart und Bres
lau weit zurückstanden Auch die erste im Juli abgehal
tene temporäre Gartenbauausstellung von Beerenobst und
Gemüse fand wenig Anklang

Um so erfreulicher ist die Erscheinung daß die am
gestrigen Tage eröffnete temporäre Gartenbauaus
stellung von Zierpflanzen Bindereien trockner und
frischer Blumen Obst und Gemüse einen Glanzpunkt in
der Geschichte unsrer Ausstellung darstellt Nachdem der
Vorstand unter Berücksichtigung der gärtnerischen Usancen

auf die kaum hingestreckten Jagdfreunde zu es ist ein
Diener der heiligen Hermandad und zwar derselbe welcher
stets mit soldatischer Strenge und Diensteifer die Jagd
ausübenden behufs der Legitimation kontrolirt es ist der
Gensd arm

Hast Du einen Jagdschein Martin
Ich warum zu was
Zum Kuckuk daß wir nicht daran gedacht haben

150 Mark Strafe und Verlust des Jagdgewehres bemerkte
einer seiner Freunde

Ich wollte das Ihr sammt Eurer Jagd da wäret
wo der Pfeffer wächst ich zahle nichts Strafe und Schande
falle auf Euer Haupt was weiß ich von Jagdschein Habt
Ihr mich nicht mit Gewalt zu dieser Jagd verleitet fährt
Martin entrüstet aus

Pst still Du bist mein Büchsenspanner Maul
halten Dem schlagen wir ein Schnippchen es wird
Alles noch gut doch da ist er schon spricht sein Freund
und Jagdbesitzer

Guten Morgen meine Herren
Morgen Martin sitzt wie auf Kohlen Hölle und

Teufel herbeiwünschend während die Jagdscheine vorgezeigt
werden

Dürfte ich um den Ihrigen bitten redete der
Gensd arm unseren Freund an

Der ist mein Büchsenspanner antwortete rasch der
Jagdbesitzer Martin gieb die Hühnchen und den Wein
heraus der Herr mag mit uns frühstücken

Besten Dank stehe zu Diensten
Mit verbissenem Ingrimm sieht Martin die so vor

züglich zubereiteten Hühner verzehren während ihm selbst
die Kehle trotz Hunger und Durst wie zugeschnürt bleibt

Ei sieh da was Fleischerzeitung Wo
bekommst Du diese her

Der Teufel mußte denn gerade diese Nummer meine
Köchin zum Einpacken nehmen aber warte Küchen
dragoner komme ich nach Hause denkt Martin während
sein Freund und Jagdbesitzer die Schlußstrophen eines mit
N L unterzeichneten Jagdliedes laut vorliest

Wer jagt und kann nicht schießen



diesmal aus die Platzmiethe verzichtet hatte sahen es die
Gärtner von Stadt und Land als ihre Ehrenpflicht an das
Beste und Schönste was aus ihren Fluren wächst als
Tribut ihrer Kunst darzubringen Schwer war es aber auch
bei der Fülle und Reichhaltigkeit des Materials ein klares
Ensemble zu schaffen Die kundige Hand und der künst
lerische Blick unseres Spindler hat in kurzer Zeit diese
Aufgabe mit Meisterschaft gelöst und dem Publikum ein
übersichtliches geschmackvolles Arrangement geboten

Inder geschlossenen mitgebrochnemOberlicht versehenen
Halle von 60 m Länge und 10 m Tiefe in welcher bisher
die Kunst ihr Heim aufgeschlagen hatte sind drei Ab
theilungen gebildet worden abgesehen von der Vorhalle
Den Eingang zum Gebäude hüten zwei hochaufgeschossene
Lorbeerbäume des Herrn Spindler und die Gartenspreng
apparate des Herrn Groos von hier In der Vorhalle
haben sich der Holzbildhauer Klinghammer aus Waltershausen
mit Blumenständern und I C Schmidt aus Erfurt
etablirt Links vom Eingange haben die Zierpflanzen so
wohl blühende wie Blattpflanzen Aufstellung gefunden
rechts vom Eingange in dem ersten Saale find die Bin
dereien mit Obst untergebracht im letzten Saale erfreut
uns hauptsächlich das Gemüse Die hochragende Palme
aus dem fernen Osten bei uns eingebürgert repräsentirt
sich uns in zahlreichen Prachtexemplaren von denen die auf

Heimischen Boden gewachsenen Herrn Schröter hier
gehörigen wegen ihrer Schönheit so gut wie auserkoren
waren den Kuppelraum im Hauptgebäude neben der großen
Schwester zu schmücken

In dem ersten Saale begegnen uns noch Zierpflanzen
von August Spindler und H Spelling hier in reich
licher Auswahl Reinhold Schmalz von hier W Rischer
aus Leipzig sehr gute Qualität Goeschke Köthen
Resehorn Köthen Carl Schulz aus Stötteritz bei Leip
zig Carl Sultze aus Weißenfels H Müller aus Chem
nitz Herm Droschütz aus Bautzen Palmen Bürger
Halberstadt Hermann Schmidt aus Möckern bei Leipzig
Carl Zimmer mann Quedlinburg Tilliche Lindenau b
Leipzig B Voigt aus Merseburg A W Hohmann aus
Oetzsch bei Leipzig Rosenberg Zeitz Hanitzsch Halle
Rob Knoch Hohenstädt R osch Diemitz

Beim Eintritt in die rechts gelegene Abtheilung glauben
wir in einem Feenlande zu leben Hier kann namentlich
das schöne Geschlecht in den wahlverwandten lieblichen Kin
dern der Flora schwelgen und sich laben

Farbenreiche den Schönheitsgesetzen abgelauschte Zu
sammenstellungen haben ihrem guten Rufe entsprechend
Fräulein Sophie Dohle und Worch Jnh Menges des
sen Blumentisch auch im Kuppelraume Bewunderung erweckt
geliefert nicht minder haben auch hier H Spelling und
Stolze s Blumenhalle ihr Bestes geleistet Der den Damen
angeborne gute Geschmack hat die Geschwister Wiedenbeck
aus Apolda sicher geleitet bei Herstellung künstlicher Bouquet
komposttionen Appetit erweckt die Kollektion Obst des Hrn
Lauche aus Alt Nauendorf

In der letzten Abtheilung hat unzweifelhaft den Vogel
abgeschossen der Gartenbau und landwirthschaftliche Verein
zu Aschersleben vor dessen großartigen Leistungen in Gemüse
wir den Hut abziehen Mit vollem Rechte ist dieser Kollek
tion von den Herren Preisrichtern die goldene Medaille zu
erkannt worden

Die Bewunderung läßt kaum ein Auge finden für die
andern Sachen der Blumenteppich und die Blumenphramide
von Worch aus Diemitz ist jedoch zu berückend um sich
nicht genügend zur Geltung bringen zu sollen August

Soll weder Huhn noch Trüffelwnrst
Auf Hühnerjagd genießen

So etwas Wahres kann nur ein echter Waidmann
dichten Büchsenspanner Leberwurst heraus

Eine riesige Trüffelleberwurst 1V Kilo schwer sauber
verpackt zieht Martin zögernd hervor nochmals Hölle und
Teufel auf das Haupt seines schalkhaften und schadenfrohen
Freundes herabwünschend Die Wurst macht aufgeschnitten
die Runde einen herrlichen Duft verbreitend und während
der Herr Gensd arm schmunzelnd ein Stück nach dem an
deren unter seinem kolossalen Schnurrbart nach dem Munde
führt und schnalzend verschluckt hat Martin s schalkhafter
Freund auf einem zu der Wurst eingelegten Papier aber
mals ein Reimchen entdeckt

Der Trüffelduft in dieser Wurst
Verscheuch Dir alle Grillen
Stellt ein sich nach Verspeisen Durft
Wird Rothspohn ihn schon stillen
Und fühlst Du Dich behaglich dann
Streichst wohlgemuth den Leib

hier ist das Papier abgerissen doch da an einem anderen
Stückchen ist noch zu lesen

Mein Herz auf rechtem Flecke sitzt
Die Feder ist schon zugespitzt
Macht Ihr das Treiben mir zu bunt
Tret ein ich mit in Euren Bund

wieder abgerissen Auf einem anderen kleinen Fetzchen ist
noch zu lesen Dein Paul welches glücklicherweise
Martin allein erblickt unbemerkt ergreift und zwischen den
Fingern zerdrückt

Das Letzte verstehe ich nicht Ich aber
denkt Martin verd will ich sein ich räche mich
Tod geschworen Berlin und Erfurt Poesie Mytho
logie Geologie Fleischergenie Logik Kritik Lyrik ver
steht Wilhelm nicht

Wuthschnaubend kehrt nun Martin nach beendetem
Frühstück heim nicht einmal ein Ackermännchen mitbrin
gend wohl aber einen hungrigen Magen Seine Freunde
wagen nicht weiter diesen Scherz zu belächeln denn ein
einziger furchtbar stechender Blick aus dem blitzenden Auge
des Starken hat sie überzeugt daß Martin sich rächen
wird Alles hat seine Grenzen aber eine zum Geburts
tage von einem Freunde erhaltene Trüffelleberwurst
mit zwei gebratenen Hühnern und echtem spanischen Wein
bei Hunger und Durst ohne Mucksen verzehren sehen zu
müssen das geht doch zwei Meilen über den Erdkreis

Spindler fehlt auch hier nicht Franz Heck ert von hier
hat mit seiner Künstlerhand aus Marzipan Obst hervorge
zaubert eine Kultur Probe von Rosen Sämlingen ist von
Herrn Brät er hier ausgegangen Von auswärtigen Gar
tenprodukten ziehen die Georginen von Halbentz und
Engelmann aus Zerbst Sieckmann aus Köstritz und
Max Deegen aus Jena und die Astern von Friedrich
Römer aus Quedlinburg die Aufmerksamkeit des Beschauers
auf sich

Des Schauens ist in diesen Räumen aber so viel daß
man gut thut sich selbst diesen Genuß zu bereiten und sich
alsbald auf den Weg zu machen da die Freude nur kurze
Zeit währt

Daß diese Ausstellung des Lobes würdig ist haben
auch die gestern zusammengetretenen Herren Preisrichter
Rosch von hier Wirth Nordhausen Gleitsmann
Delitzsch Mönch und Hanisch Leipzig einstimmig aner
kannt Von den ertheilten Preisen sind dem Vernehmen
der erste Stadtpreis auf Lauch Alt Nauendorf der zweite
Stadtpreis auf Rischer Leipzig der dritte Stadtpreis auf
Frl Sophie Dohle hier gefallen

Von weiteren Medaillen sind verliehen worden

Silberne Medaillen an M Müller Chemnitz
ür Zyras und Dracänen O Schröter Halle a/S für
eine Warmhauspflanzen Gruppe und Bindereien E Polko
Bitterfeld für Blattpflanzen und Palmen Spelling
Halle a/S für Gesammtleistung G Menges Firma
Worch Halle a/S für vorzüglich gefärbte und gebleichte
Blumen und Gräser

Broncene Medaillen Herm Droschütz Bantzen
für schöne revoluäg, C Sultze Weißensels für eine
gemischte Blattpflanzen Gruppe Allendorf Cöthen und
Eutritzsch bei Leipzig für diverse Palmen K Schultz
Stötteritz b Leipzig für eine Gruppe Kalt und Warm
hauspflanzen H Schmidt Möckern b Leipzig für gutculti
virte leipziger Marktpflanzen K Zimmermann Quedlinburg
für ein Sortiment blühender Knollen Peconien Sämlinge
I E Schmidt Erfurt für einen geschmackvoll ausgefüllten
Blumenkorb Hammermann Sangerhausen für diverse
Bindereien Halbentz und Engelmann Zerbst für Georginen

H Göschke Cöthen für gutes Arrangement von frischen
Blumen Otto GrooS Halle für Spritzen Rasenspreng
und Mähmaschinen Max Deegen Köstritz für Georginen
und Thomas Dresden für ein sehr gutes Sortiment abge
schnittener Gladiolus

Ehrenvolle Erwähnungen Wilke Giebichensteiu für
Schaupflanzen Zimmermann Eutritzsch für Mu auw
rwk in guter Kultur L Tilliche Lindenau für Gesammt
leistung P Voigt Mersebnrg und Hanitzsch Halle dito
E Rosch Diemitz dito W Rasehorn Cöthen für ein sehr
gutes Sortiment Pelargonien Mehne Aschersleben für ein
gutes Sortiment abgeschnittener Astern Otto Junzk Jena
für abgeschnittene Rosen B Stolze Halle für geschmack
volle Bindereien Stieper Roßbach bei Naumburg für ein
sehr sinnig arrangirtes Blumenkörbchen und Geschwister
Wiedenbeck Apolda für Bindereien ans getrockneten Blumen

Dem Verdienste seine Krone dem Manne welcher
mit selbstloser Hingabe seit Wochen nur für diese Aus
stellung gelebt und gewebt hat Herrn August Spindler
die silberne Medaille Sie sei ihm ein Ersatz für seine
Mühen ein Sporn zu weiterer erfolgreicher Wirksam
keit in seinem Fach

Der Besitzer des Circus Herzog gedenkt wie
bereits erwähnt in Kürze unsrer Stadt einen Besuch abzu
statten und läßt bereits durch den Herrn Zimmermeister
Hoeder dem bewährten Erbauer des Hauptgebäudes der
Ausstellung und vieler Ausstellungs Pavillons ein Gebäude
an der Königstraße in der Nähe der Merseburgerstraße
aufführen

Ein Opfer argen Vorwitzes ist am 2 d M
Abends ein junger Mann aus Halle Arbeiter in der
Taatz fchen Fabrik dadurch geworden daß derselbe als der
Dampfer Hohenzoller durch die Cröllwitzer Ponton Brücke
gelassen wurde die Absperre Kette auf der einen Seite
überschritt an einem Ponton des Durchlasses hinunter
kletterte dabei aber abrutschte und in den Saalstrom
stürzte in welchem er ertrank ehe im Hülfe zu Theil wer
den konnte Seine Leiche ist Heute Vormittag ausgefunden
3 Freunde des Ertrunkenen waren Zeuge dieses Unglücks
salles wecher zur ernsten Warnung dienen möge

Nachweis über den Besuch der Ausstellung
Am 1 September 18 Personen a 1,50 2368 Perso
nen Ä 50 H, 147 Personen A 30 H 21 Militäv
Personen 394 Korporationen zusammen 2948 Personen

Am 2 September 18 Personen a 2 956 Personen
Ä 1 3325 Personen Ä 30 H, 22 Militärpersonen
216 Korporationen zusammen 4537 Personen

c In vergangener Nacht ist aus dem Gasthause zum
Eichelkranz in Trotha eine Anzahl silberne Eßlöffel so
wie Kaffee und Zucker gestohlen worden ohne daß man
eine Spur von dem oder den Thätern hat Zu bewundern
ist übrigens daß ein großer Hund welcher im Hausflur
gelegen nicht angeschlagen hat

Bericht des Börseuverews zu Halle a S
am 3 Septbr 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kg alter mittlere Sorten 206 226 M feinster

234 237 M neuer 222 231 M exquisite Waare bis 240 M
bezahlt

Roggen 1000 kg bis 192 M bez
Gerste 1000 Kg fest Landgerste 170 180 M Chevalier 185

200 M bsallende Sorten billiger
Gerstenmalz 50 KZ 14,50 15,25 M
Haser 1000 kg 152 164 M, neuer 156 MHülsenfrüchte 1000 kg Victoria Erbsen 230 235 M
Kümmel 50 kg 25 26 M
Mais 1000 kg Donau u amerikanischer 150 155 M
Oelsaaten 1000 Kg Raps 253 265 M ohne Angebot
Stärke 50 kg fest 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo matt Kartoffel 59,25 M

Rüben S8 M
Rüböl 50 kg fest 28 M bez
Solaröl 50 kg 8,75 M
Malzkeime 50 KZ fremde 5 M hiesige 5,25 S,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M

Kleie Roggen 50 kg 6,60 6,7S M Weizenschaale 5,25 M, Wei
zengrieskleie 6,10 6,25 M

Oelkuchen 50 Kg loco und Termine 7,25 7,40 M
Rohzucker Der Markt war während der verflossenen Woche

ehr fest und wurde Termin Waare besonders aber September Lie
erung gesucht

Rasfinirter Zucker bewahrten bei sehr schwachem Angebot
ihre feste Haltung und stellten sich Preise eher zu Gunsten der Ver
käufer Heutige Notirungen Rohzucker

für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 9796

95

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 58,00 53,00
90 88 53,00 49,00Melasse ohne Tonne 9,50

Rasfinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ssein ohne Faß 6
sein

Melis ffein
Mittel,

Gemahl Raffinade I mit Faß
II

Melis 1

Farin blondgelb

82,50 82,00
81,00

1

77,00

Wetter Bericht
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N0s 10,5
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1 10 2

Wetter 2 Sptbr 2 U Nachm wolkig 10 U Abds wolkig
3 September 8 U Morg trübe

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 2 Septbr Abends
2,08 am 3 Septbr Morgens 2,02 Meter

Civilstand von Giebichcustcin
Meldung vom 31 August

Aufgeboten Der herrschaftliche Kutscher F C
Hildebrand Trotha schestr 16 und A Degenhardt Ufer
straße 2a

Geboren Dem Schmied F C Kunze eine T Ad
vokatenstraße 9b Dem Gärtner E H Holdefleiß ein S
Reilstr 54

Gestorben Des Fabrikarbeiter T C PanterottT
1 I 7 M 15 T Brechdurchfall Brunnenstr 30 Der
Wittwe F F A Herrmann T 1 I 4 M 27 T Zahn
krämpse Trotha schestr 24

Meldung vom 1 September
Aufgeboten Der Former P Fritz Burgstr 38

und A B Trobe Ostrau
Eheschließung Der Mechaniker F W Lange

Halle a/S und S M Wiedemann Burgstr 49
Geboren Dem Fuhrherrn H Lippert ein S Böck

straße 8 Dem Schuhmacher I Weitzel ein S Gosen
straße 3 Dem Bergmann I C C Wilsdors eine T
Breitenstr 4 Dem Bremser G H E Spiller ein S
Gosenstr 5d Dem Handarbeiter G A Riedel eine T
Burgstr 38a Dem Zimmermeister A Metze eine T
Reilstr 46 Dem Zimmermann F A Weber ein S
kl Gosenstr 5 Dem Schlosser W R Dorn eine T
Gosenstr 15

Gestorben Des Handarbeiter G C Schröder S
7 I 4 M 4 T Gehirnentzündung Reilstr 45 Ein
nnehel S 6 M 11 T Brechdurchfall Brunnenstr 58

Ein unbekannter männlicher Leichnam in der Saale auf
gefunden

Vermischtes
Deutschenhetze in der Schweiz Ein Miß

handelter welcher durchaus den Eindruck des ruhigen Ver
haltens und der Glaubwürdigkeit macht bittet die Winter
thurer Nachr um Veröffentlichung folgenden Aktes der
Rohheit Letzten Montag den 22 August Abends zwi
schen 5 und 6 Uhr begegneten mir Johann Scholl Stein
hauer aus Köln auf der Landstraße zwischen Baar und Zug
acht bis neun junge Männer etwas angetrunken und singen
an mich auszufragen wo ich her sei und dergleichen Ans
meine Antwort ich sei aus Deutschland aus Preußen über
schütteten sie mich sofort mit Schimpfworten weshalb ich
meine Schritte von ihnen weg beschleunigte Bald aber
sprangen sie mir nach und schlugen mit Stöcken der Art
auf mich ein daß ich mich schwer verletzt und den Arm ge
brochen fühlte und liegen bleiben mußte Ein vorüberfahren
der Bauer lud mich auf und führte mich nach Horgen Ein
Wirth 20 Minuten von Horgen sagte uns es seien Mili
tärs die nach Zug zum Militärdienst einrückten auf Diens
tag den 23 August aber als er sah daß es sich um eine
schwere Verletzung und Strafklage handelte wollte er keinen
Namen nennen So fuhr ich weiter nach Horgen und Zü
rich allwo im Spital mein zwei Mal gebrochener Arm mit
einem Ghpsverbande verbunden wurde Da ich nach Hause
muß und weder Zeit noch Geld habe um diese rohen Bur
schen ausfindig zu machen und zu verklagen so übergebe ich
diesen rohen und gemeinen Angriff eines ganzen Hausens

noch dazu Militärs gegen einen still vorüberziehenden
Wandersmann der Oeffmtlichkeit

Ueber die Audienz welche der chinesische Ge
sandte Li Fong Pao beim Kaiser von Oesterieich gehabt hat
wird auch der hochoffizielle King Pao Pekinger Staatszei
tung einen kurzen Bericht veröffentlichen Es wird dieses
das erste Mal sein daß dieses stolze und älteste Blatt der
Welt der King Pao erschien schon im achten Jahrhundert
unserer Zeitrechnung über eine solche Angelegenheit einen
Bericht bringt Li Fong Pao stattete am Montag den in
Wien residirenden Botschaftern seine Visite ab während er
bei den Gesandten nur seine Visitenkarte abgeben ließ Den
Besuch bei den Spitzen der Behörden und beim Bürger
meister Ritter von Newald behält sich der Gesandte bis zu



seiner Wiederkunft im Winter vor Dann wird er auch in
Begleitung seines Gefolges die industriellen Etablissements
der Hauptstadt und ihrer Umgebung besuchen

Aus dem Leben eines sslt inan
Einer Abhandlung über das immer mehr überHand neh
mende Bettlerunwesen in den amerikanischen Großstädten
welcher wir im Newyork Herald begegnen und worin der
Nachweis zu führen gesucht wird daß das Bettler Hand
werk einer der lukrativsten Erwerbszweige sei entnehmen
wir folgende drastische Episode deren Held ein jetziger kali
fornischer Nabob ist und wofür der Herald volle Glaub
würdigkeit beansprucht Vor ungefähr zwanzig Jahren so
erzählt unser Gewährsmann kam ein Mann der jetzt seine
Million werth ist in Begleitung seiner wttsr iiM
nach Newyork Das junge Ehepaar befand sich im Besitze
von etwa 100 Dollars Bald darauf wurde der Mann
krank und mußte in einem Hospital Zuflucht suchen Nach
der Wiederherstellung seiner Gesundheit entlassen war er
ohne Subsistenzmittel der bittersten Noth preisgegeben seine
einst blühende Gattin nur ein Knochengerüst Auf der
Wanderung nach Arbeit wurde er eines Tages in den Stra
ßen der Stadt von Schwäche übermannt und erschöpft schlief
er auf dem Trottoir einer belebten Straße ein Plötzlich
erwachend wollte er die Hand nach seinem Hute der ihm
entfallen ausstrecken als er überrascht zurückfuhr Es war
ihm nämlich als ob er beim Anfassen des Hutes den me
lodischen Klang von zusammengewürfelten Geldmünzen ver
nommen hätte und bei einer sofort vorgenommenen Okular
iuspektion fand er 27 Pennies ein Kapital in dem Futter
seines Hutes welche ein mildthätiges Publikum ihm wäh
rend seines Schlafes gespendet Hocherfreut eilte er nach
Hause und nahm mit seinem Weibe die erste stärkende Mahl
zeit während der Woche ein Dann so erzählt er selbst
beschloß ich daß das Publikum welches mich nicht für

meiner Hände Arbeit bezahlen wollte mir ein Leben für
Nichts verschaffen sollte Drei Jahre hindurch lebte er
nun auf Kosten seiner mildthätigen Mitmenschen und am
Ende dieser Zeit besaß er ein Bankkonto von 10000 Doll
zu seinen Gunsten Das Glück begünstigte seine ferneren
Unternehmungen und bald zog er mit einem Vermögen von
25 000 Doll nach Kalifornien wo er jetzt mit seiner Gat
tin in einer reichen und angesehenen Stellung lebt Das
Blatt kommt wie wir noch hinzufügen wollen zu dem sehr
richtigen Schlüsse daß es zwar nicht wahrscheinlich sei daß
alle Bettler gut ab seien daß aber die meisten in besse
ren Verhältnissen lebten als man gewöhnlich geneigt sei
anzunehmen

In Bremerhafen ist ein leben der Kolorado
käfer vor mehreren Tagen auf der Kaje am alten Hafen
gefunden worden und der Polizeibehörde eingeliefert die sich
bemüht die Herkunft dieses unangenehmen Gastes zu ermit
teln um einer etwaigen weiteren Einwanderung vorbeugen
zu können

Die Königin von England hat dem hoch
würdigen I W Adams einem Geistlichen der Staats
kirche in Bengalen und ehemaligem Kaplan der britischen
Truppen in Kabul das Victoriakreuz die höchste Aus
zeichnung für Tapferkeit im Felde für eine That verliehen
welche die London Gazette wie folgt schildert Während
des Gefechtes bei Killa Kazi am 11 Dezember 1879 waren
einige Mannschaften des 9 Lanzenreiter Regiments mit ihren
Pferden in einen breiten und tiefen Graben gestürzt Da
der Feind dicht hinter ihnen her war sprang der Reverend
I W Adams in das Wasser welches den Graben füllte
befreite die Reiter die unter ihren Pferden lagen und zog

letztere aus dem Wasser Während der Zeit befand er sich
bis zur Hüfte im Wasser und war einem Heftigen Feuer
ausgesetzt Da er sein eigenes Pferd hatte laufen lassen
müssen um den Reitern wirksameren Beistand leisten zu
können mußte er sich schließlich zu Fuß seinen Verfolgern
entziehen

Wiederum predigt ein Unfall die Warnung Spielet
nicht mit Schießgewehr In Mertendorf bei Naumburg liegt
ein Soldat des 96 Regiments einquartiert welcher auf Bit
ten seines Wirthssohnes diesem die Konstruktion seines Ge
wehres erläutert Eben hat er um das Laden zu erläutern
eine Platzpatrone in das Gewehr gelegt als durch irgend
welchen Zufall dasselbe sich entläd und der Schuß welcher
den MündungSdcckel von dem Gewehre mit losreißt die ganz
in der Nähe stehende Schwester des Wißbegierigen an beiden
Augen erheblich verletzt

Neu mark Ein beklagenswerthes Unglück ereignete
in dem Dorfe Ehrosle unweit von hier Die Ehefrau

des Einfassen Dehk ließ in den ca 50 Fuß tiefen Brunnen
einen Eimer zum Wasserschöpsen hinab wobei dieser sich
von der Kette löste und in das Wasser fiel Der sofort
herbeigerufene Hütejunge übernahm es den Eimer herauf
zuholen wurde in einem zweiten an der Kette befestigten
Eimer hinabgelassen kam aber beim Emporziehen desselben
nicht wieder heraus Nunmehr ließ sich der über 60 Jahre
alte Einfasse Dehk sofort in gleicher Weise wie der Hüte
junge in den Brunnen ohne wieder heraufzukommen
Auf das sich jetzt verbreitende Klagegeschrei eilte der etwa
24jährige Sohn einer benachbarten Familie herbei und
unternahm es zur Rettung der beiden Personen in den
Brunnen hinabzusteigen Man ließ ihn in gleicher Weise
in einem Eimer hinunter Auch er kam beim Heraufziehen
desselben nicht zum Vorschein Inzwischen hatte sich der
Erbauer des Brunnens aus dem Dorfe eingesunden er
ließ sich an die Kette binden und in den Brunnen hinab
ca 30 Fuß tief schrie er markerschütternd auf und als er
in die Höhe gezogen war erzählte er daß er fast erstickt
wäre und es unmöglich scheine in die Tiefe des Brunnens
zu steigen dennoch wiederholte er auf allgemeines Bitten
den Versuch gelangte jetzt zwar einige Fuß tiefer in den
Brunnen schrie indeß wieder nach Hülfe woraus er empor
gezogen wurde Er kam aber besinnungslos oben an und
nur durch Anwendung starker reizender Mittel konnte er
zum Bewußtsein gebracht werden Erst den hieraus von
andern Bewohnern vorgenommenen Bemühungen vermittels
langer Haken gelang es die hinabgelassenen drei Personen
als Leichen zu Tage zu fördern Man nimmt an daß die
in der Tiefe des Brunnens sich entwickelt habenden Gase
den Erstickungstod der drei Personen herbeigeführt haben

Die Königin von England hat der Prm
zessin Friederike von Hannover Gemahlin des Barons
Pawel Rammingen den berühmten Rebenstock im Hampton
Eonrt Palast zur lebenslänglichen Nutznießung überwiesen
Dieser wunderbare alte Weinstock ein schwarzer Hamburger
ist eine der interessantesten Sehenswürdigkeiten des genann
ten Palastes Er wurde in 1769 gepflanzt hat eine Länge
von 90 Fuß und trägt im Durchschnitt 1500 Bündel Trau
ben In 1874 gab er deren sogar 1750 Da jedes Bün
del dieser köstlichen schwarzen Trauben nach dem Urtheil
von Kennern einen Werth von mindestens einer Guinee

21 Schillinge hat so ist mit dem königlichen Geschenk ein
recht artiges Einkommen verknüpft Der Weinstock gilt als
der größte der Welt

Seltsame Anzeigen Attest Herr Braxner
ist ein Hühnerauge und eingewachsener Nageloperateur ohne

Schmerzen wie noch nie dagewesen Ist Jedem zu empfeh
len Vermiethung Hier sind Pferdeställe zum Wettren
nen zu vermiethen Meiner verehrungswürdigen Schweine
kundschaft empfehle ich mich in frischer Waare mit besonde
rer Güte Tobias Neimann Schweinemetzger ohne Trichinen

Bekanntmachung eines Gemeindevorstandes in Süddeutsch
land Es wird hiermit bekannt gegeben daß jeder Hund mit
einer langen Blechmarke versehen sein muß Wer einen
Hund herrenlos herumlaufen läßt der wird mit 20 M be
straft und nach einigen Tagen getödtet Eine unverhei
rathete Frau wird zum Kochen gesucht

Großes aus Kleinem Die 19 rheinländischen
Cigarrenabschnittvereine mit 1982 Mitgliedern Haben 4569
Pfund Cigarrenabschnitte und 25000 Mark an baarem Gelde
gesammelt wofür 1726 Kindern 26000 Mark befcheert
wurden

Der König von Bayern feierte am 25 August
sein Geburts und Namensfest auf dem einsamsten seiner
Lustschlösser aus dem Schachen wohin er zwei Tage vorher
aufgebrochen Das Vaterland fügt an diese Thatsache
folgende Worte Da kommen dem König wenigstens die
gedruckten geschriebenen und gesprochenen heuchlerischen
Speichelleckereienzu nicht Gesicht die heute unter der Firma

königstreuer Gesinnung sich vorzudrängen und breit zu
machen suchen

In Rommerskirchen und der Gemeinde Bntz
heim bei Köln sind in letzter Woche nicht weniger
als 20618 Mäuse gefangen worden Im Ganzen be
zahlten die Gemeinden dafür 1030 90 für das
Stück 5 4

Die Vielseitigkeit unserer Zeit in Wettleistungen
ist erstaunlich Zu den Wettlaufen Wettschwimmen Wett
tanzen Wettfliegen Wettkneipen Wettfasten c ist auch
jetzt ein Wettessen getreten und zwar in Knödeln natürlich
in Bayern Wir lesen darüber Ein preisgekröntes Fest
Knödelessen fand jüngst in Weilheim statt bei welchem
Preise vertheilt wurden Den 1 Preis erhielt ein Herr
welcher 26 Knödel ö 9 Loth zu sich nahm Wohl be
komm s denn das sind nicht weniger als fast 8 Pfund
Knödel

Die Vegetarianer Freunde der naturgemäßen
Lebensweise werden bekanntlich am 5 und 6 d M hier
ihre Generalversammlung abhalten Nach der jetzt bekannt
gewordenen Tagesordnung findet am erstgenannten Tage
von 3 Uhr Nachmittags an in Müller s Bellevue das
Rendezvous statt 8 Uhr Abends der öffentliche Vortrag
von Ed Baltzer aus Nordhausen Ueber die Prinzipien
des Vegetarianismus im Saale des Volksschulgebäudes
Am nächsten Tage wird von 7 Uhr früh die geschäftliche
Sitzung in Bellevue abgehalten in derselben kommen zur
Verhandlung der Vorstandsbericht die Erledigung der Jah
resrechnung pro 1880 die Koloniefrage Referent Ed
Baltzer mehrere Anträge des Vorstandes und von Mit
gliedern eventuell Entwurf einer Geschäftsordnung für den
Vorstand des deutschen Vegetarianer Vereins hierauf folgt
Restauration Besichtigung der Ausstellung u s w Am
5 September wird in Bellevue jedwede Auskunft durch
die halleschen Genossen ertheilt werden Es wird gebeten
sich daselbst an Herrn Fabrikbesitzer Julius Keil zu wen
den Zum Logiren werden empfohlen Stadt Hamburg
Goldener Ring Russischer Hof und Goldene Kugel

Z A zur Lotterie der Gewerbe u Jndnstrie
Hl V f Ausstellung zu Halle a/S find zu
1 Mark haben i der Exped d Tageblattes

Nothweinst w gek Merseburgerstr 41

Mein seit 30 Jahren be
triebenes M GZ2Z u ZZL Ät
KSsvkÄtt beabsichtige ich an
eine geeignete Persönlichkeit
sofort abzutreten

Marktplatz 13
Große Mrichstratze 45 ist ein

schöner geräumiger Laden
sofort oder später zu vermiethen

Ein schöner Laden mit Comptoir und
Wohnnng ist zu vermiethen

große Ulrichstraße 37
Besichtigung zwischen 9 und 10 Uhr Vorm

Lad M W billig z bez Brüderstr 13,1

M 1 Oktodsr 0ÄVI sMsr äio 2 LtgM
koinkortadöl sinKörielitöt mii

vöi Söliöii ovont mit kkerässtM bto
vsi wlötlioii

Karlstratze 3
ist die 1 Etage 5 Zimmer allem Zubehör
Garten Badestube sofort zu beziehen und zu
vermiethen

Wilhelmstratze 23
sind zum 1 Oktober herrschaftl Wohnungen
zu vermiethen

In dem neuerbauten Hause Ecke der Al
rechtstratze und des Friedrichsplatzes

sind die Wohnungen Parterre erste u zweite
Etage zu vermiethen Näheres

Steinweg 33 parterre

1 Etage best aus 4 St 3 K K
ganz oder geth jetzt oder 1 Oktober
Das Nähere 2 Tr Leipzigerstrasze 17

Stube für einzelne Frau 1 Oktober
Schulgasse 1

Einige Wohnungen für 38 part 28
und 25 H zu vermiethen u zum 1 Oktober
zu beziehen Zu erfr kl Schlamm 12

Freuudl Hoswohnnng sofort zu beziehen
Königstraße 17

Wohnung 2 St K K und Zubehör z
Oktober gr Wallstraße 24
Werkstelle Wohnung mit Boden zu vermie

then Wuchererstraße 34
Wohnung von Stube mit Kammer 36

an junge o einzelne ruhige Leute zu vermiß
then Näheres Moritzkirchhof 15

1 Logis zu vermiethen Oberglancha 25

2 frdl Logis 2 St K K Entr an anst
Leute 1 Pferdestall zu vermiethen Spitze 25

Harz 16s Wohnungen von 180 165 und
150 zum 1 Oktober zu vermiethen

1 frdl Hof Wohnung 2 St 2 K Küche
K 1 Oktober zu vermiethen Breitest 19

Freundliche Wohnung zu 60 A an an
ständige kinderlose Leute zu vermiethen

Waltsgott
St K K Znb 36 H 1 Okt zu bez

Triststr 4 Näh gr Klausstr 7 bei Roah
Eine Wohnung zu vermiethen Feldstr 9a

St u K zu vermiethen Gerbergasse 9

Herrschaftliche Wohnungen
zum 1 Oktober zu vermiethen

Laureutiusstratze 3
In dem neuerbauten Hause Albrechts

strasze 31 sind verschiedene Wohnungen sofort
oder später zu vermiethen Näheres

Steinweg 33 parterre

Stube K K zu v Wuchererstr 16

Gar onlogis gr Brauhausgasse 9
Fein möbl Stube nebst Kabinet zu vermie

then Merseburgerstr 41 I
Möbl Wohnung gr Ulrichstr 20 II l
Stube mit Bett Steinweg 19

Stube mit Bett a anst Schläfst gr Schloßg 4

Möbl Wohuuug u kräft Mittags
tisch für 2 Herren sofort oder i Oktober
zu vermiethen Niemeyerstraße 11 I

Eleg möbl Salon Stuben mit und ohne

Kabinet Karlstraße 24 II
Möbl Stube m C Bahnhofstraße 4
Möbl Wohnung Landwehrstraße 16 p
Möbl Stube m K Merseburgerstr 12 II
Möbl Stube u K Töpserpl 10 II

Freundl möbl Stube sos z bez Taubeng 1
Möbl Stube u K für 2 anst Damen

sogl zu beziehen Schulgasse 1
Gut möbl Zimmer sos Bahnhosstr 12 I

Möbl Stube u K Marieustr 8 III
Möbl Stube sos Anhalterstr 5g III r
Gr möbl Wohnung z v Brüderstr 13 I
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst frdl Schlafstelle m K Hallgasse 1
Anst Schlafstelle offen Spitze 33 I
Anst Schlafstelle m K Landwstr 3 III
A nst Schlafstelle m K Kön igftr 17 H II
Anst Schlafstelle Fleischergasse 14

Das ein feiner Herrenkoffer zu verkaufen

Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 r H II
Anst Schlafstelle f 1 H gr Ulrichstr 49

Eingang Schulgasse 3 Thür
Freundl Schlafstelle m K Jägerg 1 I
Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 I
i anst Mitbewohn findet elegantes Logis

Näheres Bernburgerstr 23 Restaurant
Anst Schlafstelle kl Ulrichstr 7 2 H I
2 anst Schlafstellen Niemeherstr 11
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4

Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Anst Schlafstelle Landwehrstraße 12 II

Anst Schlafstelle Bahnhosstr 11 H I r

I geraum Geschäftslokal
wird in der Geiststratze Anfang der Bern
burgerstratze zu miethen gesucht Offerten

Steinweg 45/46erbeten

Gesucht zum 1 Oktober eine ruhige gut
heizbare Stube und Kammer 1 Tr hoch pr
Semester zu miethen in der Degenkolbe schen
Breite resp in der Nähe des Leipz Thurmes
Preis pr Sem anzugeben Off abzugeben

Töpferplan 1 part links
Ein kleine herrschaftliche

Wohnung Beletage
im Lause des Oktober beziehbar zu miethen
gesucht Off I n 12259 an

gr Nlrichstratze 4 I
Zwei geräumige Zimmer event mit Kam

mer möblirt oder unmöblirt von einem ein
zelnen Herrn zu miethen gesucht Off unter
L r 12457 an Rnd Mosse Halle

Junge Leute suchen eine Wohnung in der
Nähe des Marktes bis zu 40 A Zu erfr

Mittelwach e 2
2 ältliche Leute suchen 1 Oktober 1 kleine

Wohnung Adr I N Exped d Bl
Eine verschlossene Marktbude wird zum

Viehmarkt gesucht Offerten mit Preisangabe
unter T 6 in der Exped d Bl erbeten

Anst Schlafstelle Herrenstraße 11 II
Anst Schlafstelle Markt 18 III

Anst Schlafstelle Trödel 9
2 anst Schlafstellen Merseburgerstr 12 II

2 Stuben 2 Kammern Küche u Zub zu
80 90 z 1 Oktober im Neumarktviertel
zu miethen gesucht Off unter A B
abzugeben Geiststraße 67

Eine Wohnung zu 30 40 A 1 Oktober
gesucht Nähe des alten Marktes Werthe
Adressen niederzul Schmeerstr 40 b Winkler
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Vivltz Imuil t Slarli Mrlick
srsxÄrsn grössors IlMsdg,ItuuKel Hotels OsK s
Lxsosrsi Äg,röMÄiäIsr u inäöw äisselböQ
llirsn ZZsä rk AQ Xaikss rmä LIiss äirsot von Kiise
reu I ÄsssiMuLsill iiu Rottsräam in äsr Original
vsrpÄolcuuA unssrsn kolAsnäsn LvArosxröissy
dszigksli
1V kunä krio sr1 Uoeoa N 7,5V
10 bsstsr UgtrAvM 8,7510 1 6u tsw lÄ 9,2510 vor iiAl sr1 Kontos lg,10 ksiAstsr lÄilt Lsxlon 1 1,7510 kookköinLtsr lÄVg 12,
10 sollt g radisolier UoLvs 13,
4 vorüüAl LonKv Ikss 6,5V4 keiner LoaelioiiA Id es 3,4 ksillstsr Iwxsris 1 Iiss 9,5V
4 koedksivstsr Uanclarin seoo

rdos 12,4 dssts ju IWt rsiii sutöltss
L eaoxulvsr 9,Loste doll La srllduttsr 25 kä Xüdol 22,

ukträZe von 2V Nark unä äarüder erclou
krMeo unä Zollfrei i g od MN2 Dsutsokls iicl vor
LMät Ooutsoliö Lsllkuotsu unä LriskriiÄrlceii in
g IiluQg Kellommön Ile unsers roäu ts siuä

au Ort uuä LtsIIo von rmsere eiASllSll otoreien
ÄUSAewäM ullä virä kür vollstäuäiAsts RsiMsit
ullä richtigstes Koviolit äio govissellkÄttsste
Oaralltis geleistet

Ls ist unsor Lestredsll unsere Xuuäoll in
jeäsr Lillsiodt völlig sukrisÄell ustellsll uuä bit
ten vir sioli äured oinen rodöÄnkrÄg au übsr
Zeugen

SvrmI rÄt A t vRottsräani ViMstrAsso 98 u 100

Billigt VlliWtnen
Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte

Eisenbahnschienen in jeder Quantität be
sonders billig

Stt VeSe ek Mer sevnrgerstr 38

VisitsQ artszi
in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei
FFe Rtßs 9

Sch meerstratze AK

Kleiderzeug
zu Hauskleidern sowie Schürzenleinen em
pfiehlt zu sehr billigen Preisen M

Schleife und Shlipse für Damen u Her
ren sowie Kragen und Seidenbiinder em
pfiehlt zu allerbilligstem Preise

1 os Landwehrstratze 6
Nähe der Bahn

MMö IvilvttM siköii
wie Glyzerin Seise Z 67 75 H, echte Man
delseife Abfallseife von feinsten Kräutern
3 Stück zu 50 ÜAu ä Z IoKllk Seife
Fichtentheerfeife für finnige Haut Gall
seife c ferner feinste Haaröle und Hau
lv o Anv üxtrait tiixle empfiehlt

ZU I ÄAI GSKkVrK
Geiststratze 7

trocken in Fuhren frei Stelle Staaten und
Schwarten gesund und kräftig offerirt

ik t Nützlicher Weg 4
Z lIZkSsÄtS

in neuester Fa on in großer Aus
wahl zu ganz billigen Preisen
schon von 2 an empfehlen

gr Ulrichstr 52
Eine Nähmaschine fast neu ist billig zu

verkaufen Oberglaucha 35
Kaninchen verkauft Ludwigstraße 14

ö5xt ss PS ZzissT Elle ÄO PfH S0 Ellen Elle 45 Pf
GvZZHVG 8 ZZs l8s Si n s Elle 25 Pf bei

gr Steinstr 73 W O5 r5 ßFür Tischler habe einen schönen neuen Ausputz für
Särge Breiten Ans U sZs tSnSx 11 Meter 3 Mark in
ganzen Stücken 2S Pf per Meter

M kvs ö C Z n

Mit dem IS ptviui vr beginnt ein neuer Cnrsns für Gesang und
Klavierunterricht

Gefangschül sowohl Dilettanten als angehende Concert und Bühnensäng finden
schon von den ersten Anfängen an vollständige Ausbildung im deutschen und ital Gesänge
nach der Methode Prof AIs,rvI v i Paris und Prof HVoIt Wien

Klavierschül werden ebenso von den Elementargründen an übernommen
An dem Studium der franz Mgl und ital Sprache welche in meinem In

stitute gelehrt werden können sich auch diej Herrsch und Kinder betheiligen welche keinen
Musik Unterricht nehmen und ist für diese ein eigener Cnrsus eingerichtet

Gest Anmeldungen täglich v 10 i u 3 6 Uhr Auf Wunsch Prospekte

gr Ulrichstratze 12 II im Hause des Herrn Glück

Restaurant zur Terrasse
Heute Sonntag den 4 September

MrRkKai t SiSchlnUavlean Ms
Vordem von Z DilettantenEntrse frei MG

Hierzu ladet ergeveuft eiu R FL
MMIvr

Heute Sonutag den 4 September

unter Mitwirkung des OpvrnjSÄiiKvr und

Herrn UlU SUAm Schlüsse des Concerts wird derselbe vor den Augen des Publikums ein 3 lH Flls
großes Oelgemälde in 2V Minuten vollenden welches durch Gratis Loofe die ein
jeder Concertbesucher erhält zur Verloosung kommt

Anfang 4 Uhr Nachmittag Eutrve 3V 4

Sonntag den 4 September von Abends 8 Uhr an

II MW
bei stark besetztem Orchester

M48 Harz 48Heute Sonntag von Nachmittag 4 Uhr an

Entrve frei Entr6e freiGroßen und kleinen Saal stelle den geehrten Gesellschaften gratis zur Verfügung
Kegelbahn noch einige Tage frei Ä St 50 Pf Mittagtisch 45 Pf pro Woche 3

Xalssr ViHisIms Halls
eute Sonntag den 4 September 1881

i s II mit freier Nacht

Salon zum Rosenthal
Heute Sonntag 7 Uhr
R mit freier Nacht

HvrtsdsrA s ütAdlisseinellt 211 ssö äork
Heute Sonntag den 4 September von Nachmittag 3 Uhr ii

8nI riI ti K vi auf die soeben
erscheinende

4 te Auflage von

mvMWtiM8 1,sxiooll
um 4 im Text vermehrt und mit Ab
bildungen u Karten auf ca W0 Tafeln
WM ü Lieferung 50 Pfg WU
nimmt entgegen die Buchhandlung

Poststratze 9
Jllustr Prospekt gratis

W Probehefte gern zur Ansicht

WWMWMli H t I WI I
LouMvt Ualleliettell

LIumentopk Nanolietteii
empfiehlt

für Wiederverkäufer und im Einzelnen
sehr villig

Schmeerstratze ss
Achtung

Briquettes b Qualität schasse in großen
und kleinen Fuhren a 65 A frei Haus
Pretzsteiue 5 1000 13 50 z bei
t tÄskäte Brunoswarte 17
Mehrere harte Schlack u Knackwurst

35 NK Talg Speck und Bäuche zu verk
Harzgasse 14 Fr Theile

Neue Gummizttge in getr Stiefeln so
wie Schäfte jeder Art bringt billigst zur Naht

Rauuischestr 22 I r
Ein Kochofen mit Kachelanfsatz zu ver

kaufen Magdeburgerstraße 42
Gebr Mö bel verk billig Taubengas se 9 II

Ein gutes Sopha billig zu verkaufen
Hospitalplatz 9 Hof

Ein fast neues Sopha ist billig zu ver
kaufen gr Ulrichstraße 21

Wegen Mangel an Raum sollen 5 neue
Sopha billig verk werden Parkstr 6 I l

Sophas Matratzen u Bettst empfiehlt
Tapezirer gr Klausstr 8

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verlauft billig Bru nosw arte 6

Gerstenstroh zu verk Niemeyerstr 11

Wr den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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